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Beschlüsse des Einwohnerrates 

Gestützt auf § 25 Abs. 1 Gemeindeordnung werden folgende Beschlüsse des Einwohnerrates der Stadt 

Zofingen vom 20. März 2017 veröffentlicht: 

 

1. Dem fakultativen Referendum unterstehende Beschlüsse (Ablauf der Referendumsfrist am 

24. April 2017): 

1.1 Bewilligung eines Verpflichtungskredits von brutto CHF 1,845 Mio. (zuzüglich allfälliger Teuerung) 

für die Erneuerung der Wärmeerzeugung sowie die Erweiterung von Schule und Kindergarten in der 

Schulanlage Mühlethal  

1.2 Bewilligung eines Bruttokredits zu Lasten der Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung von CHF 

480‘000 (inkl. MWST), zuzüglich allfälliger Teuerung, für den Werterhalt der Abwasserleitungen im 

Ortsteil Mühlethal, die Kanalisationsverlegung und den Ausbau der Strassenentwässerung im 

Schulweg 

1.3 Verleihung des Ehrenbürgerrechts der Einwohnergemeinde Zofingen an die Eheleute Arthur Ignati-

us Senn und Louise Senn-Widmer, wohnhaft in Zofingen, Gigerhalde 7 

 

2. Abschliessend gefasste Beschlüsse: 

2.1 Ersatzwahl von Yvonne Lehmann (SP/JUSO, sp) als Ersatzabgeordnete in den Gemeindeverband 

Entsorgung Region Zofingen (erzo) „ARA“ für den Rest der Amtsperiode 2014/17 

2.2 Zusicherung des Gemeindebürgerrechts an sämtliche gesuchstellenden Personen in den 10 Ein-

bürgerungsgesuchen 

2.3 Beantwortung der Interpellation der FDP-Fraktion vom 28. November 2016 betr. Rechnungsfüh-

rung und deren Kommunikation des Seniorenzentrums Zofingen 

 

Die Beschlüsse unter Ziffer 1 unterliegen einzeln gemäss § 15 Abs. 2 der Gemeindeordnung dem fakultati-

ven Referendum. Die Referendumsfrist läuft am 24. April 2017 ab. 

 

Wer gegen einen dem fakultativen Referendum unterstehenden Beschluss das Referendum ergreifen will, 

kann bei der Stadtkanzlei unentgeltlich eine Unterschriftenliste beziehen. Vor Beginn der Unterschriften-

sammlung ist die Unterschriftenliste bei der Stadtkanzlei zu hinterlegen. 

 

 

BÜRO DES EINWOHNERRATES 
 




